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Zusammenfassung
Das Material befasst sich mit den typischen Fehlern, die bei tschechischen Deutschlernenden vorkommen. In der Theorie werden die Unrichtigkeiten und ihre Beseitigung beschrieben, die Übungen behandeln eine Auswahl der typischsten Fehler.


1 Úvod
Snad každý učitel cizího jazyka je si vědom jistých úskalí, na něž narážejí při vyjadřování v cizím jazyce i pokročilejší žáci a studenti. A přestože tito se z důvodu své pokročilosti obvykle již snadněji a plynuleji dohovoří, neznamená to, že jejich dokonalejší vyjadřovací dovednosti a  gramatické vědomosti jim zaručí bezchybnou komunikaci. Tak je tomu i u studentů německého jazyka. A i zde může být širší slovní zásoba a znalost významově ekvivalentních výrazů důvodem nesprávné volby slov nebo působit minimálně ‚die Qual der Wahl‘. 
Průvodce studiem[image: image2.png]



Jak pracovat s tímto studijním materiálem
Studijní materiál je proto zaměřen na problematiku typických lexikálních chyb v projevech pokročilejších českých mluvčích při nabývání německého jazyka. Je určen přednostně studentům kombinovaného studia navazujícího magisterského programu Učitelství německého jazyka pro 2. stupeň základních škol na Pedagogické fakultě UP v Olomouci, u kterých se předpokládají  jazykové kompetence na úrovni B 2, vycházející ze Společného evropského referenčního rámce pro jazyky. V případě  nejasností je možno obrátit se na tutora (vyučujícího), přičemž komunikace mezi tutorem a studentem probíhá v kombinované části studia elektronickou formou.
Teoretická část se věnuje příčinám nesprávného použití výrazu a podává stručný přehled jevů z oblasti lingvistiky chyby (Fehlerlinguistik) pro rozšíření obecných lingvo-didaktických vědomostí. Vzhledem k tomu, že studijní opora předpokládá zvládnutí dané problematiky formou samostudia, je předkládaná látka tomu uzpůsobena tak, že teoretické pasáže jsou podány přehledně, stručně a do jisté míry zjednodušeně. Studentům, kteří by se chtěli o jednotlivých jevech dozvědět více, je poskytnut přehled studijní literatury, který se přehledově  nachází v závěru učebnice.
Část cvičná je doplněním praktických příkladů k teoretické části pro uvedenou skupinu studentů a současně výběrem těch slovních jednotek, u nichž se ve výuce opakovaně vyskytovaly chyby z oblasti německé slovní zásoby. 
Studijní opora je psána v němčině a obsahuje i odbornou slovní zásobu. Nenechejte se při studiu zahltit případným větším množstvím nové slovní zásoby: význam neznámých slov ověřte ihned v překladovém Německo-českém dvoudílném slovníku H. Siebenscheina a  některém z výkladových slovníků, např. DUDEN. Universalwörterbuch. Bez uvedených slovníků se při studiu neobejdete.
U jednotlivých kapitol neni uveden čas stanovený ke studiu, protože jde o individuální záležitost. Ti, kdo mají bohatou slovní zásobu a dobré základy, jsou schopni zvládnout látku rychle a efektivně.
2 Abkürzungen und Zeichen

· bspw. 
beispielsweise
· bzw. 
beziehungsweise
· d.h.
das heißt
· dt.
 deutsch
· j-m
jemandem
· j-n
jemanden
· j-s
 jemandes

· s.o.
 siehe oben

· s.u.
siehe unten
· tsch.
tschechisch
· u.A. 
unter Anderem
· usw.
und so weiter
· vgl.
vergleiche
· vs.
versus
· z.B.
zum Beispiel
· *  Unmöglichkeit der Verwendung 

3 Fehlerlinguistik
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· Erklären des Begriffes ‚Sprachfehler’
· Unterscheiden der Fehlerklassifikation von der Fehleranalyse 

Die Problematik der typischen Fehler, die bei tschechischen Deutschlernenden vorkommen (Interferenzfehler) greift zum Teil in den Bereich der kontrastiven Linguistik, die sich mit dem synchronen Vergleich von Gemeinsamkeiten und Unterschieden zweier oder mehrerer Sprachsysteme befasst, zum Teil in den Bereich der Fehlerlinguistik, die versucht, Fehler und deren Ursachen im Gebrauch von Fremdsprachen aus den Unterschieden zwischen Muttersprache und Fremdsprache zu erklären. 

3.1 Sprachfehler

Im Mittelpunkt  der Fehlerlinguistik, genannt auch linguistische Fehleranalyse, steht der  Sprachfehler als Abweichung von den geltenden Normen oder Verstoß gegen die sprachliche Richtigkeit und Angemessenheit, der zu Missverständnis oder Kommunikationsschwierigkeiten führt. 

„In den Naturwissenschaften ist der Begriff ‚Fehler’ eindeutig und von mehreren Untersuchungen und Messungen bestimmt. Die Bestimmung eines Fehlers im linguistischen Sinne ist noch dadurch kompliziert, dass die Beurteilung der Sprachnorm entweder vom fremdsprachigen Muttersprachler oder vom muttersprachigen Ausländer (Lehrer) kommt. Diese Beurteilungen müssen nicht unbedingt übereinstimmen. Man spricht vom Kriterium der Korrektheit (die Fehler werden als Abweichung vom grammatischen Modell beschrieben) und vom Kriterium der Verständlichkeit (der Einfluss der Fehler auf den kommunikativen Effekt der Mitteilung). Für eine sinnvolle Kommunikation sind sprachliche und pragmatische Normen der Mutter- und Zielsprache von großer Bedeutung.“ (Korčáková, S.95)
3.2 Fehlerklassifikation

Fehler können unter verschiedenen Aspekten klassifiziert werden:

1. nach der Modalität, den ‚Fertigkeiten’ der Sprachdidaktik unterscheidet man die Fehler beim Sprechen, Hören, Schreiben oder Lesen
2. nach linguistischen Beschreibungsebenen werden phonetische, orthographische morphologische, syntaktische, lexiko-semantische, kontextuelle und stilistische Fehler differenziert

3. nach der Form wird zwischen Auslassung, Vertauschung, Einfügung, Kontamination, usw. unterschieden

4. nach dem Typ sind systematische Fehler (Verstöße gegen ein sprachliches Teilsystem) und Gelegenheitsfehler (Verstöße gegen den Gebrauch), bzw. Kompetenzfehler (grundsätzliche Fehler - engl. errors ) und Performanzfehler (vernachlässigbare, versehentliche Fehler - engl. mistakes) zu unterscheiden

5. nach der Ursache sind es entwicklungsbedingte Fehler (s.u. V. Interlinguale  Interferenz  - Einfluss seitens der Muttersprache) und Übergeneralisierung einer Regel (s.u. Kap. VI. Intralinguale Interferenz) im Rahmen der sog. Interimsprache (s.u. Kap. II. Interimsprache)

3.3 Fehleranalyse

Die Fehleranalyse besteht aus mehreren Schritten:

1.  Fehlerbestimmung: Fehler werden in erster Linie  nach linguistischen Beschreibungsebenen identifiziert (s.o. Fehlerklassifikation)
2. Fehlerursache: Fehler lassen sich u.A. auf interlinguale Interferenzen (Einfluss seitens der Muttersprache) und intralinguale Interferenzen (Übergeneralisierung einer Regel) zurückführen. 
3.  Fehlerbewertung: nach moderner Auffassung sollte ausschlaggebend sein, ob ein Fehler verständnisstörend oder gar missverständlich ist. Es ist hier auch zwischen vernachlässigbaren Fehlern (Performanzfehler) und grundsätzlichen Fehlern (Kompetenzfehler) zu unterscheiden. Ferner ist zu unterscheiden zwischen Verstößen gegen den Gebrauch und Verstößen gegen ein sprachliches Teilsystem. (s.o. Fehlerklassifikation)
4. Fehlertherapie: Eine zentrale Rolle bei der Fehlertherapie (Fehlerkorrektur) nimmt das Feedback des Lehrers ein. Mögliche Methoden, Fehler anzuzeigen, sind das prompting (Zuflüstern der richtigen Äußerung), die  peer correction (Korrektion durch Mitschüler - bei schriftlichen Äußerungen) und das selfmonitoring (Selbstkorrektur)
5. Fehlerprophylaxe: Die beiden wichtigen Eigenschaften für einen erfolgreichen Unterricht scheinen der Einbezug von metalinguistischen Erörterungen und eine positive Unterrichtsatmosphäre zu sein. Dabei sollten auch die Motivation und die mentale Eigenaktivität der Schüler erhöht werden; es sollte nach weit verbreiteter Ansicht die Formel „Fordern statt Verwöhnen“ gelten. 
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1. Charakterisieren Sie den Sprachfehler.

2. Nach welchen Kriterien kann man Fehler klassifizieren?
3. Welche Maßnahmen sind Bestandteile einer Fehleranalyse? 

4 Interimsprache
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· Bekanntmachen mit dem Begriff ‚Interimsprache’ 
Als positiv ist in einem auf  Kommunikation ausgerichteten Unterricht die sog. Interimsprache (Lernersprache, engl. interlanguage) anzusehen, also eine Zwischensprache des Lerners, ein Entwicklungsstand des Sprachkönnens beim Fremdsprachenerwerb, bei dem die Beherrschung der neuen Sprache (Zielsprache) noch nicht erreicht ist. 

Merken Sie sich![image: image7.png]



Die Interimsprache als ein spezifisches Sprachsystem, das der Lerner beim Erwerb einer Fremdsprache herausbildet, ermöglicht dem Lerner, sich schriftlich und mündlich auszudrücken, unterscheidet sich aber in phonetischer, grammatischer, lexikalischer und stilistischer Hinsicht von der eines Muttersprachlers und unterliegt einem ständigen Entwicklungsprozess.

Die Interimsprache als normale notwendige Abweichung von der Norm ist eine in sich gültige

Sprache und beruht nicht nur auf Interferenz (s.u. Kap. IV. Interferenz). Nach der ‘Interlanguage-Hypothese’ verwendet  der Lerner sowohl Regeln der Ausgangs- und der Zielsprache als auch solche, die keinen von beiden angehören, sondern nach universalen Prinzipien vom Lernenden selbst gebildet sind. Das bezeugen u.a. ähnliche Abweichungen von der Norm bei Deutschlernern  unterschiedlichster Muttersprachen.
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1. Erklären Sie den Begriff der Interimsprache. 

2. Was für ein Positivum kann man der Interimsprache zuschreiben?
5 Transfer
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· Erläuterung der Merkmale des Transfers 
· Vorstellen seiner Arten 

Wichtiges[image: image10.png]



Zu psycholinguistischen Prozessen, die den Fremdsprachenerwerb begleiten, gehört u.a. der Transfer (lateinisch: transferre = hinübertragen, übertragen). Er stellt die Fähigkeit dar, eine gelernte Problemlösung auf eine andere, vergleichbare Situation zu übertragen, indem es verallgemeinert oder abstrahiert wird. In der Psychologie und in der Pädagogik wird dieses Übertragen von Wissen auf ähnliche Situationen als eine besondere Form des Lernens betrachtet. In der Sprachwissenschaft handelt es sich um die Übertragung von sprachlichen Besonderheiten der Muttersprache auf die Fremdsprache.

Mit Hinblick auf das Ergebnis der Transferwirkung werden folgende Formen des Transfers unterschieden:
· Positiver Transfer: erleichtert das nachfolgende Lernen (bereits gelernte Fähigkeiten erleichtern das Erlernen neuer, ähnlicher Fähigkeiten durch hohe Übereinstimmung der früheren mit dem neuen Lernstoff). Im Fremdsprachenunterricht beruht der positive Transfer auf Ähnlichkeiten zwischen den beiden Sprachen.
· Negativer Transfer: erschwert bzw. stört  das nach​folgende Lernen. Der negative Transfer wird auch als Lernhemmung (Interferenz) bezeichnet. Die sogenannte ‚proaktive Hemmung‘ stört das Behal​ten oder die Wiedergabe des späteren Inhalts. Die ‚retroaktive Hemmung‘  beeinträchtigt einen früher gelernten Inhalt durch den später gelernten. Im Fremdsprachenunterricht wird der Begriff Interferenz vorgezogen. 
· Nulltransfer: zeigt keinerlei Auswirkung auf das nachfolgende Lernen. Diese dritte Transferform unterscheidet man, wenn der Lernende ratlos vor einer vergleichbaren Aufgabe oder einer ähnlichen Lernsituation steht und sich keiner Ähnlichkeit bewusst ist

Kontrollfragen und Aufgaben[image: image11.png]



1. Was versteht man unter dem Begriff ‚Transfer‘?

2. Beschreiben sie kurz die drei Transfertypen.  
6 Interferenz
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· Verdeutlichen des Begriffs ‚Interferenz’ und ‚Interferenzfehler’ 
Der Deutschunterricht wird zur Kontaktzone zweier Sprachen – der Ausgangssprache, Muttersprache (das Tschechische) und der Zielsprache, Fremdsprache (das Deutsche) und evoziert den Vergleich dieser zwei Sprachen. Der Unterricht ist deshalb kontrastiv ausgerichtet. Der Lerner bemüht sich in der Regel um die innere Übersetzung der in der Muttersprache formulierten Aussage. Das verursacht Störungen im fremden Sprachsystem,  es führt zu Verstößen gegen die Norm. 

Merken Sie sich![image: image13.png]



Diese Übertragung von sprachlichen Besonderheiten der Muttersprache auf die Fremdsprache nennt man Interferenz. Unter dem Begriff Interferenz versteht man in der Linguistik gewöhnlich die Beeinflussung eines Sprachsystems durch ein anderes im Individuum oder in der Sprachgemeinschaft. Erscheinungen der Interferenz können im Allgemeinen auf der Ebene der Aussprache, der Grammatik und des Wortschatzes/Wortgebrauchs auftreten. 

Interferenzfehler

Nach Bernstein sind etwa 85% aller in der mündlichen Sprachausübung vorkommenden Fehler auf muttersprachliche Interferenz zurückzuführen (Bernstein, S. 142). Der deutsche Muttersprachler nimmt sie mindestens als störende Elemente wahr, im äußersten Fall können diese Fehler Missverständnisse in der Kommunikation verursachen. 

Während der deutsche DaF-Lehrer sich nicht sofort orientiert, was der Lernende ausdrücken wollte, und die umschreibende Erklärung verlangt, dekodiert der tschechische Deutschlehrer auf Grund seiner Kenntnis der Sprachstrukturen im Tschechischen schnell die Bedeutung der inkorrekten Aussage des Lerners.

Die häufigsten Interferenzfehler kann man im Bereich der Grammatik, der Aussprache und des Wortschatzes beobachten.

Der Studie Bernsteins kann man weiter entnehmen, dass etwa 58% aller durch Interferenz verursachten Fehler Aussprachefehler sind und etwa 26% aller Interferenzfehler grammatische Fehler (falsche Rektion, falsche Wortfolge) darstellen. Die Zahl der lexikalischen Fehler beträgt nur 16% aller durch Interferenz hervorgerufenen Sprachfehler (vgl. Bernstein, S. 142). Das ist wahrscheinlich der Grund dafür, dass in der sprachmethodischen Fachliteratur dem störenden Eindringen der Muttersprache in den Bereich der Lexik zu Unrecht wenig Aufmerksamkeit gewidmet wird.

Interferenzfehler sind typische Erscheinungen verschiedener Interimsstufen. Man unterscheidet interlinguale Interferenzen (Einfluss seitens der Muttersprache) und intralinguale Interferenzen (Übergeneralisierung einer Regel). 

Kontrollfragen und Aufgaben[image: image14.png]



1. Definieren Sie die Interferenz. 

2. Was sind die Interferenzfehler? 

7 Interlinguale Interferenz
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· die Merkmale der interlingualen Interferenz auf Grund der formalen (homonymen) Natur nennen

· die Merkmale der interlingualen Interferenz auf Grund der semantischen (polysemen und synonymen) Beziehungen näher bringen. 
Wichtiges[image: image16.png]



Bevor Sie beginnen, wiederholen Sie den Lernstoff ‚Homonymie, Polysemie (Mehrdeutigkeit), Synonymie’!

Die interlinguale (zwischensprachliche) Interferenz tritt bei tschechischen Studenten häufig und ‚hartnäckig‘ auf:

1. graphisch-visueller Art ist die Erscheinung, wenn ein deutsches Wort durch ein anderes ersetzt wird, das in der Muttersprache auf gleiche oder ähnliche Weise geschrieben wird (Spatz – špaček, dt. Star). Diese Interferenz der homonymen Natur, die durch eine formale Übereinstimmung oder Ähnlichkeit der tschechischen und deutschen Wörter vermittelt wird, kommt nur sporadisch vor.
2. viel häufiger kommt man mit der Bedeutungsinterferenz in Kontakt, die nicht auf der Ähnlichkeit der formalen, sondern der semantischen Beziehungen der tschechischen und der deutschen lexikalischen Einheiten beruht. Auf eine unterschiedliche Form der deutschen Wörter wird die semantische Struktur der tschechischen Wörter übertragen. Gewöhnlich handelt es sich um die sog. Divergenz - ein Begriff hat im Tschechischen zwei oder mehrere Entsprechungen im Deutschen. Zu unterscheiden ist:
	-
	die Interferenz auf der Grundlage der Mehrdeutigkeit: ein mehrdeutiges Wort in der einen Sprache entspricht nämlich nicht immer einem mehrdeutigen Wort in einer anderen Sprache - meistens entspricht jeder Bedeutung eines mehrdeutigen Wortes ein besonderes fremdsprachliches Wort. So wird unter dem Einfluss der Polysemie eines muttersprachlichen Wortes der Umfang seiner semantischen Struktur auf den fremdsprachlichen Ausdruck übertragen (der Bedeutungsumfang eines tschechischen Wortes ist größer als der eines deutschen Wortes – das deutsche Wort entspricht nur einer der Bedeutungen eines mehrdeutigen tschechischen Wortes, bzw. und umgekehrt). Die Studenten haben hier keine Probleme mit dem Verständnis, die Schwierigkeiten erscheinen jedoch beim Suchen eines richtigen Äquivalentes im Deutschen.

	
vyjádřit:
äußern (einen Wunsch)
ausdrücken (formulieren)
zkoušet:
prüfen (einen Schüler in Mathematik)
probieren (den Wein)
proben  (für eine Aufführung üben)

	

	
	

	-
	die Interferenz auf der Grundlage der Synonymie - das fremdsprachliche Wort gehört einer synonymischen Reihe an. So werden auf die deutsche Einheit dieselbe lexikalisch-semantische Beziehung und dieselben syntagmatischen Beziehungen wie im Tschechischen übertragen, wovon auch die falschen Wendungen zeugen, wie:

	
	* Mein beliebter Sänger anstelle des korrekten: mein Lieblingssänger (tsch. oblíbený)

oder

* Ich bin gern, dass… anstelle: ich bin froh, dass… (tsch. rád)
* Die Lexikologie ist hier ein pflichtiges Fach anstelle obligatorisch (obligatorisches Fach) povinný (-pflichtig nur in Zusammensetzungen, wie beitragspflichtig)


	
	

	-
	die lexikalische Einheit im Tschechischen kann sich weiter von der entsprechenden Einheit im Deutschen durch die An- oder Abwesenheit einer Konnotation (emotionalen, stilistischen usw.) unterscheiden. Hier bereitet einem tschechischen Studenten die Abwesenheit der konnotativen Bestandteile in einem tschechischen Ausdruck Schwierigkeiten, während ein deutscher sie enthält:

	
	lidé:
die Leute, die Menschen
mít:
haben, besitzen


	
	

	-
	als Fehler der zwischensprachlichen Interferenz erscheinen im Unterricht oft auch die faux amis (‚falsche Freunde’), bei denen es zur Asymmetrie der sprachlichen Zeichen kommt. Es handelt sich um „Paare von Wörtern aus verschiedenen Sprachen, die trotz ähnlicher Form verschiedene Bedeutung haben und daher zu Interferenzfehlern führen können“ (Bußmann, S. 238). Man glaubt solche fremden Wörter zu kennen, weil sie als Internationalismen auch in der eigenen Sprache auftreten. Derartige Fehler machen tschechische Deutschlerner wiederholt in folgenden Fällen:

	
	dt. die Visage
vs. tsch. vizáž (neutr. das Äußere)
dt. der Konkurs
vs. tsch. konkurs (Auswahlverfahren, Stellenausschreibung)
dt. der Student
vs. tsch. student (auch Schüler an einem Gymnasium)
dt. die Praxis
vs. tsch. praxe (Studentenpraktikum)



Kontrollfragen und Aufgaben[image: image17.png]



· Erklären Sie die Formen der interlingualen Interferenz auf Grund der semantischen Beziehungen.

· Fügen Sie immer ein eigenes Beispiel hinzu.
[image: image18.png]


Aufgabe I
Schreiben Sie ein Essay im Umfang von 2-3 Seiten zum Thema Konvergenz und Divergenz bei tschechischen Deutschlernern. Die theoretischen Quellen suchen Sie in der didaktischen Literatur, mit der Sie sich im Didaktikunterricht bekannt machten. Die konkreten Beispiele können Sie aus Ihrem Lehramtspraktikum oder aus Ihren  Erfahrungen im Unterricht der sprachpraktischen Übungen schöpfen.

8 Intralinguale Interferenz
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· Erläuterung der Merkmale der intralingualen Interferenz auf Grund der formalen und der synonymischen Natur

Die intraliguale (innersprachliche) Interferenz, die im Unterricht der tschechischen Deutschlernenden erscheint, verstehen wir gewöhnlich als Bedeutungsinterferenz, die durch formale Ähnlichkeit der Spracheinheiten vermittelt wird, meistens der Wörter innerhalb einer Sprache (des Deutschen), also die aus der Paronymie entspringende Interferenz.
Auf eine deutsche Einheit wird die semantische Struktur einer anderen ähnlich lautenden deutschen Einheit übertragen:

	z. B.
	Vorfahre
	vs.
	Vorgänger

	
	geistig
	vs.
	geistlich

	
	fordern
	vs.
	fördern

	
	lehren
	vs.
	lernen


Zur intralingualen Interferenz ist auch die Bedeutungsinterferenz der synonymischen Natur zuzuordnen, also die Übertragung der semantischen Struktur und des kontextuellen Gebrauchs einer deutschen Einheit auf eine andere, die eine unterschiedliche Form hat, aber sich auf denselben Begriff bezieht (s.o. Divergenz). Sie wird von unterschiedlichen Seiten angesehen, und deshalb hat sie nur einige semantische Elemente gemeinsam:

	z. B.
	Arbeiter
	vs.
	Mitarbeiter

	
	bringen
	vs.
	holen

	
	sich erweitern
	vs.
	sich verbreiten


Zur Vertiefung[image: image20.png]



In der  Sprachdidaktik wird für die häufig vorkommenden (meistens grammatische) Fehler der intralingualen Interferenz der Begriff Übergeneralisierung verwendet. Aus didaktischer Sicht übertragen die Lernenden  fälschlicherweise eine gelernte Regel (bei lexikalischen Fehlern die Bedeutung) auf ein Gebiet, wo deren Anwendung zu einem Fehler führt. 

Interessanterweise sind Übergeneralisierungen bei Kindern im Spracherwerbsalter zu beobachten. So ist immer wieder zu hören, dass Kinder die unregelmäßigen Formen mit regelmäßigen, dadurch aber falschen Formen verwechseln. 

Bei Übergeneraliseriungsfehlern muss der Lehrer entweder darauf hinweisen, dass die falsche Regel angewendet worden ist oder dass die Regel erst noch gelernt werden wird. 

Kontrollfragen und Aufgaben[image: image21.png]



1. Erklären Sie den Begriff ‚Paronymie’. Schlagen Sie in einem sprachwissenschaftlichen Lexikon nach.

2. Was ist kennzeichnend für die intralinguale Interferenz der formalen und der synonymischen Natur? Fügen Sie immer ein eigenes Beispiel hinzu.

9 Die Ursachen der Interferenzfehler
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· Begründung der formalen Interferenz

· Erklärung von Ursachen der semantischen Interferenz

Den Anlass der betreffenden Fehler bildet der negative Transfer – die Interferenz, also die falsche Äußerung einer Bedeutung, zu der es entweder durch Unkenntnis der semantischen Struktur lexikalischer Einheiten oder durch Unkenntnis ihres Wertes im System und ihrer formalen Äußerung kommt.

· Bei lexikalischen Fehlern aufgrund der formalen Interferenz ist ihr Grund die unvollständige Unterscheidung der Inhaltsseite der formal identischen oder ähnlichen Wörter und vom Standpunkt des Unterrichtsprozesses eine unvollständige semasiologische Analyse der Wörter und Wortverbindungen.

· Bei lexikalischen Fehlern, die ihren Ursprung in der semantischen Interferenz, also der inhaltlichen Überschneidung haben, ist der Grund der Fehler bei Lernenden eine unvollständige Unterscheidung der semantisch verwandten Wörter. Vom Standpunkt des Unterrichtsprozesses dann eine unvollständige onomasiologische Analyse bei der Aneignung des Wortschatzes.

Es ist deshalb angebracht, bei der Aneignung der deutschen Lexik den Wortschatz sowohl von der Ausdrucks- als auch von der Inhaltsseite her zu verfolgen.
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1. Welche sind die Ursachen der formalen Interferenz?

2. Was ist der Grund der semantischen Interferenz?
10 Fehlerbewertung und Fehlertherapie
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1. Bekanntmachen mit Fehlerbewertung im kommunikativ aufgefassten Unterricht

2. Erläuterung der Fehlertherapie in einem Grammatik- und in einem Konversationsunterricht

In erster Linie muss man betonen, dass es nicht möglich ist, auf Grund der Erfahrungen, bzw. Untersuchungen eine eindeutige Lerntheorie zu entwickeln oder zu verifizieren. Die richtige Aneignung einer fremden Sprache stellt nämlich einen viel zu komplizierten Prozess dar, als dass man ihn rein auf die Beseitigung der Interferenzfehler reduzieren könnte. Deshalb kann die Rede nur von methodischen Empfehlungen, Hinweisen sein, die bei der Zusammenstellung der Übungen die Interferenz stark berücksichtigen. 

Für das Bewerten der Fehler im kommunikativ aufgefassten Unterricht bildet das Hauptkriterium das Maß an Verletzung der Kommunikation. Wenn die Kommunikation sozial annehmbar sein sollte, soll die Mitteilung des Lerners für einen Muttersprachler nicht nur verständlich sein, sondern sie soll von ihm auch ohne größere sprachliche Einwände aufgenommen werden. 
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Während aus didaktischer Sicht jeder Sprachfehler im Unterrichtsprozess bekämpft werden muss, ist aus sprachpraktischer Sicht größere Aufmerksamkeit den Fehlern und ihrer Beseitigung zu schenken, die die Kommunikation verhindern. Aus kommunikativer Sicht verursachen Aussprachefehler nur selten Missverständnisse – Kontext und Situation helfen gewöhnlich, den Kommunikationsproblemen auszuweichen, wie bspw. bei inkorrekter Aussprachenunterscheidung zwischen  lesen und lösen, Biene und Bühne, bitten und bieten. Die Kommunikationsstörungen sind viel häufiger im Bereich der Grammatik, am häufigsten verursachen die Sinnverstümmelungen aber die lexikalischen Interferenzfehler (vgl. Bernstein, S. 142).

In Phasen des Unterrichts, bei denen Sprachformen im Zentrum stehen, sollten Fehler umgehend angezeigt und verbessert werden, während in mitteilungsbezogenen, kommunikativ-handelnden Phasen ein hohes Maß an Fehleranalyse notwendig ist. Gerade in letzterem Fall wird bevorzugt, nur bei solchen Äußerungen einzugreifen, die unverständlich oder unklar sind.

Zu unterscheiden ist auch, ob man eine mündliche oder geschriebene Äußerung korrigiert.  „Während die Korrektur der gesprochenen Sprache die Konversation oft stört oder gar verhindert, sollte die Korrektur eines geschriebenen Textes vollständig und erschöpfend sein.“ (Ondráková, S. 267)

Man kann immer aus eigenen Fehlern lernen, indem man über mögliche Ursachen spricht, indem zusätzlich das sprachliche Phänomen erklärt wird oder zusätzliche Übungen durchgeführt werden. Wenn man Fehlerursachen und Unterschiede zwischen der Ausgangs- und der Zielsprache aufzeigen will, kann man die Erklärung in der Muttersprache bevorzugen, falls sie im Deutschen schwierig ist.
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1. Erklären Sie die Fehlerbewertung im kommunikativ aufgefassten Unterricht und aus  dem didaktischen Aspekt.

2. Wie verläuft die Fehlertherapie in einem z.B. Grammatikunterricht und wie in einem z.B. Konversationsunterricht?
11 Fehlerprophylaxe
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· Erklärung der Fehlerprophylaxe bei Interferenzfehlern

· Empfehlungen für die Prophylaxe  bei  der formalen und bei der semantischen Interferenz.

Die Vorbeugung und Überwindung der Interferenzfehler im DaF kann nur dann wirksam und erfolgreich sein, wenn der Lehrer sich der spezifischen Eigenschaften des Interferenzmechanismus seitens einer bestimmten Muttersprache beim Erlernen einer bestimmten Fremdsprache bewusst ist. Das Beachten der bestehenden Wechselwirkung zwischen Fremd- und Muttersprache beeinflusst und bestimmt die inhaltliche und methodische Gestaltung des Unterrichtsprozesses.

Der Fremdsprachenunterricht sollte konfrontativ oder wenigstens kontrastiv ausgerichtet  werden. Vom pädagogisch gewollten Übertragen von Wissen auf ähnliche Situationen  abgesehen, sollte der Unterricht nicht das schon Bekannte, sondern das Neue, Andersartige in der Fremdsprache betonen. Interferenzfehler werden auch danach nicht ganz verschwinden. Dazu sind wir viel zu sehr in unserer Muttersprache verwurzelt, aber die intuitive falsche Übertragung in die Fremdsprache wird durch das Filter der Kontrastivität stark reduziert.

Tschechische Lehrer überschätzen gewöhnlich die Bedeutung der grammatischen Fehler, viel liberaler bewerten sie die lexikalischen Fehler. Diese können jedoch grundsätzlich die Verständigung verletzen. 

Wollen wir die lexikalischen Fehler des Interferenzcharakters minimieren, also auf ein Mindestmaß zurückdrängen, ist es notwendig, in erster Linie die Bedeutungsunterschiede den Studenten auf vergleichende Weise zu erklären und folglich die Verwendung der korrekten Ausdrücke gründlich und wiederholt zu üben, wobei die Übungen das Sprachniveau der Lerner berücksichtigen sollte.
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Für die Vorbeugung gegen die Fehler der formalen Interferenz sollten sich die Lehrer auf die Ausdrucksseite der lexikalischen Einheiten ausrichten, also auf die Wörter aufmerksam machen, die aus der formalen Sicht ähnlich oder sogar identisch sind. Für die Reduktion der durch die  semantische Interferenz verursachten Fehler ist die genügende Erklärung der Inhaltsseite der Wörter unweigerlich, d. h. der Vergleich des Bedeutungskontextes und die Beobachtung der Unterschiede und Übereinstimmungen in der semantischen Motivierung der Wörter. 

Die Einübung sollte man auf die Aneignung der gängigsten Ausdrücke und Wortverbindungen orientieren, die sich von den ähnlichen Konstruktionen in der Muttersprache durch ihre Struktur unterscheiden.
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Die Erfahrungen zeigen, dass die Übersetzungsübungen den häufigsten, aber zugleich auch den schwierigsten Typ der Übungen darstellen, an denen man die Interferenz üben kann. Die Aufmerksamkeit der Lerner wird hier durch den Satzkontext zersplittert, d.h. die Lerner sind gezwungen, sich auch auf andere, in der Regel grammatische Erscheinungen zu konzentrieren, was sie von dem eigenen Problem ablenkt. Es ist deshalb so eine Zusammenstellung von Übungen zu empfehlen, die die Nacheinanderfolge der Übungen nach dem Schwierigkeitsgrad berücksichtigt und gleichzeitig die Vielfalt der Einübung sichert.

Auch bei mehr fortgeschrittenen Lernern ist es angebracht, von den einfachen geschlossenen dichotomen Aufgaben auszugehen, wo die Studenten aus zwei Möglichkeiten die Richtige wählen, über multiple choice (Mehrfachauswahl), bei dem zu einer Lösung mehrere Angebote zur Auswahl stehen, bis hin zu den Texten, wo die Studenten selbst inkorrekte Ausdrücke korrigieren. Die erwähnten Übersetzungsübungen ist es geeignet, auch erst der letzten Phase zuzuordnen. Trotz der Klippen der kontrastiven Methode der Übersetzungsübungen (Fragmentarität, Unmöglichkeit der Verwendung von authentischen Texten, usw.) sind auch ihre Vorteile anzuwenden – die Deutlichkeit der typologischen Unterschiedlichkeiten zwischen der Fremd- und der Mutersprache und die Übersicht des Lehrers, auf welcher Stufe der Fertigkeit sich die Zielgruppe befindet. 
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1. Wie soll die Fehlerprophylaxe der Interferenzfehler im Allgemeinen aussehen? 

2. Beschreiben Sie die Prophylaxe der formalen Interferenz.

3. Präzisieren die Vorbeugung bei der semantischen Interferenz.

4. Wie sollte der Lehrer mit Übersetzungsübungen arbeiten?
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Aufgabe II
Erstellen sie je drei Übungen zu 4-5 Interferenzerscheinungen, sodass die Übungen die Nacheinanderfolge des Schwierigkeitsgrads und die Vielfalt der Übungstypen berücksichtigen. Sie können von dem folgenden Übungsteil ausgehen.

12 Übungen
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Die vorgelegten Übungen behandeln nur einen Ausschnitt aus den typischen Fehlern, die bei den tschechischen Deutschlernenden vorkommen. Das Material ist zum Selbststudium bestimmt und wird im Sprachseminar durch zusätzliche Übungen erweitert. 
Vorgelegt werden Übungen zu 15 ‚Problemfällen’, die nicht alphabetisch geordnet werden, sondern es lösen sich abwechselnd das Substantiv und das Verb ab. 
Jede Übung wird durch eine Tabelle eingeleitet, die in jeweils zwei Sätzen ein fehlerhaftes (mit * bezeichnet) und  ein korrektes Beispiel des genannten Ausdrucks enthält.

Es werden verschiedene Übungstypen angeboten - Aufgaben, wo die Studenten aus zwei Möglichkeiten die Richtige wählen, multiple-choice-Aufgaben, Sätze mit auszufüllenden Lücken und kurze Übersetzungssätze.
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r Student - r Schüler 

	*Am Gymnasium war ich ein durchschnittlicher Student.
	Richtig: Am Gymnasium war ich ein durchschnittlicher Schüler.


r Student: používá se pouze v souvislosti s univerzitou nebo vysokou školou (die Studenten der Pädagogischen Fakultät)

r Schüler: používá se pro žáky a studenty ostatních typů škol (die Schüler am Gymnasium)

Ergänzen Sie das passende Wort in der richtigen Form: 
1. Im Lesesaal der Universitätsbibliothek saßen ..... unserer Gruppe und arbeiteten an ihren Seminaraufträgen. 
2. Alle ..... unserer Klasse nehmen an dem Ausflug teil.
3. Welche ..... sind eigentlich für den Abiturball verantwortlich? 
4. Die ..... der Sekundarstufe II bereiten sich auf die Abschlussprüfungen vor. 
5. Was, er ist wieder nicht zum Examen gegangen? - Nein, er ist ein ewiger ...... 
6. Will dein Bruder immer noch Arzt werden? - Ja, er ist jetzt ..... im 3. Semester. 
7. Ich habe vor kurzem einen ehemaligen ..... des Gymnasiums getroffen. Er ist jetzt ein bekannter Schriftsteller. 
8. Um ..... zum Lernen zu motivieren, sollte man sie häufig loben. 
9. War dieser Maler ein ..... von Rubens oder Rembrandt? 
10. Martina hat die Fachhochschule verlassen und ist jetzt ..... an der Musikhochschule. 
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holen - bringen

	*Er hat uns die traurige Nachricht vom Tode seines Vaters geholt.
	Richtig: Er hat uns die traurige Nachricht vom Tode seines Vaters gebracht.


holen: přinést, donést – dojít pro něco (někoho) na určité místo a  přinést (přivést) na jiné místo či někomu (Ich muss Brötchen vom Bäcker holen)
bringen: přinést bez zdůraznění významu dojít pro něco (Die alten Germanen hatten den Göttern Opfer gebracht)

Ergänzen Sie das passende Wort in der richtigen Form:
1. Kannst du die Zeitung von dem Kiosk ……………………… ?  
2. .......................................... das Buch in die Bibliothek!

3. Ich ……………………….  dir eine gute Nachricht. 
4. Wir müssen schnell den Arzt …………………….. 
5. Die neue Bekanntschaft mit der Tänzerin hat ihm Unheil …………………. 
6. Paul hat Kartoffeln aus dem Keller …………………..... 
7. Der Briefträger …………………………. dem Empfänger einen Brief.
8. ………………….. bitte Salz aus der Küche!
9. Es gibt wenig Stühle im Hörsaal, die Studenten müssen noch einige ……………… 
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der Abfalleimer/der Mülleimer - der Papierkorb - der Korb 

	*Wir trennen den Müll nicht, wir werfen alles in den Korb.
	Richtig: Wir trennen den Müll nicht, wir werfen alles in den Abfalleimer/Mülleimer.


Korb: nelze  použít v souvislosti s odpadky 
Papierkorb: pro suché odpadky jako papír, krabice, umělohmotné obaly a další (stojící většinou ve třídách): Sie hat ihre alten Briefe in den Papierkorb geworfen.
Abfalleimer/Mülleimer: pro ostatní odpadky (stojící obvykle v kuchyni): Sie wirft den Rest Nudeln in den Mülleimer/Abfalleimer.

Ergänzen Sie passend:
1. Heute war ich einkaufen. Ich habe einen .................................. voll Sachen nach Hause gebracht. Aber dort stellte ich fest, dass ein Teil des Obstes schon verdorben war. Ich musste es in den ............................... werfen. Schade! Dann habe ich die Zimmer der Kinder aufgeräumt. War da eine Unordnung! Sie könnten doch wenigstens ihren  ........................ mit den alten Zeitschriften ab und zu ausleeren.
2. Nach dem Wochenende stank es in der Wohnung wegen der großen Hitze schon aus dem ……………………….......
3. Den ………………....... leere bitte in den Container für Papierabfälle! 
4. Sortiere bitte das Fallobst, das ich gestern gesammelt habe. Lege die guten Stücke in den  ………… da. Die ver​faulten kannst du einfach in den ……………..... werfen. 
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lehren - unterrichten - beibringen 

	* Kannst du mich das Kochen lernen?
	Richtig: Kannst du mir das Kochen beibringen?


lehren j-n etw.: zejména v knižním jazyce - přednášet, vyučovat především na vysokých školách, šířit myšlenky; ukazovat (Die Erfahrung lehrt uns, dass nichts ewig dauert.); vštěpovat (Sie lehrte die Kinder schwimmen) 

unterrichten j-n etw.: vyučovat zejména na nižším nebo středním stupni škol (Er unterrichtet schon viele Jahre an einem Gymnasium)

beibringen j-m etw.: naučit, zejména návyky, vštípit komu co (den Kindern Gehorsam b.) 

Ergänzen Sie:
1.  Professor Stein ............................... Kernphysik an der Universität in Regensburg.
2. Warum haben Sie Ihren Kindern nicht .................................... , dass man nicht immer sagen darf, was man denkt? 
3. Wer ........…………………….…nächstes Jahr unsere Klasse in Englisch? 
4. Die Geschichte ................................... uns, dass Hunger und Not zu schlimmen Konflikten, ja sogar Kriegen führen können.
5. Mein Freund hat mir das Boxen ………………………………………………….
6. Homöopathie wird heute an vielen Universitäten……………………………. 
7. Man muss den Schülern ……………………….., höflich zu sein.
8. Er hat nach einem Semester die Universität verlassen, weil dort zu 90% Theorie ……………….. wurde.
9. Die Schweizer Kinder sprechen zuerst einen Dialekt, Hochdeutsch wird ihnen erst in der Schule …………………………

Übersetzen Sie: 
1. Naučil mě pár španělských slovíček. 
2. Učil mě lyžovat. 
3. Nauč je, jak se mají chovat. 
4. Učil tělocvik a biologii. 
5. Ten profesor učil filozofii na vídeňské univerzitě. 
6. Já tě naučím dobrému chování! 
7. Kdo tě naučil šít?
8. Já tě naučím lhát mamince! 
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s Praktikum  - e Praxis

	* Im nächsten Studienjahr mache ich eine Praxis am Gymnasium in Kojetín.
	Richtig: Im nächsten Studienjahr mache ich ein Praktikum am Gymnasium in Kojetín.


s Praktikum, -s, ...ka:  povinná praktická činnost v rámci (vysoko)školského vzdělání (ein medizinisches, berufliches P.; ein P. machen)
e Praxis,-,0:
· uplatňování myšlenek ve skutečnosti (die Teorie mit der Praxis verbinden; etw. in die P. umsetzen; das hat sich in der P. nicht bewährt) 
· zařízení, v němž lékař, masér, psychiatr apod. vykonáván svou práci (sie hat eine gut gehende P. als Psychotherapeut)
· zkušenost získaná praktickou činností (sie hat keine allzu große P. auf diesem Gebiet) 

Ergänzen Sie die passenden Ausdrücke:
1. Die Hochschulen brauchen erfahrene Fachleute aus …………………………

2. Der Anwalt eröffnete …………………… unweit des Stadtzentrums.
3. Die deutsch-tschechische Firma  sucht Arbeitskräfte, sei es für ………………………. von mehreren Monaten oder für eine Festanstellung.

Übersetzen Sie:
1. To je běžná praxe.
2. Pro učně je předepsaná měsíční praxe v podniku.
3. Po 10leté praxi chce tlumočník své zkušenosti využít jako pedagog.
4. Zahraniční praxe není na pedagogické fakultě povinná.
5. Zda je to správné, ukáže praxe.
6. Zubařská ordinace je v pátek zavřena.
7. V létě šel na praxi do banky.
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annehmen - aufnehmen  

	* Er will meine Hilfe nicht aufnehmen.
	Richtig: Er will meine Hilfe nicht annehmen.


annehmen: převzít, přijmout nabídnuté (ein Geschenk annehmen); přijmout návrh, nabídku (einen Vorschlag annehmen); přijmout do zaměstnání (neue Arbeiter annehmen)

aufnehmen: zvednout ze země (den Handschuh aufnehmen); přivítat, ubytovat (freundlich aufnehmen); zaměstnat (eine Hilfskraft aufnehmen); půjčit si - finance (einen Kredit aufnehmen); reagovat (der Film wurde gut aufgenommen); přijmout na školu (ins Gymnasium aufnehmen)

Ergänzen Sie passend:
1. Die Firma hat den Auftrag  ……………………….
2. Wie hat er die Nachricht ………………………….?
3. Ich kann die Bedingungen nicht ……………………
4. Ihre Eltern haben mich mit offenen Armen …………………. 
5. Er wurde in die Partei …………………… 
6. Dieser Politiker hat Bestechungsgeld ………………………….
7. Dankend habe ich seine Einladung ……………………………..
8. Ich muss eine Hypothek ……………………………………………
9. Wir haben Flüchtlinge in unserem Haus ………………………
10. Sie hat einen hoch bezahlten Job ……………………………….. 
11. Fünfzehn Verletzte wurden in einem Krankenhaus …………………… 

Übersetzen Sie:
1. S vděčností přijala nabídnutou práci.
2. Vzali jsme si půjčku. 
3. Zákon byl těsnou většinou přijat.
4. Do 1. ročníku bylo přijato 70 uchazečů o studium. 
5. Noví pracovníci se už nepřijímají. 
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die Nachricht -  der Bericht

	* Regionale Statistikhefte geben  Nachrichten über die Zahl der Arbeitslosen an.
	Richtig: Regionale Statistikhefte geben  Berichte über die Zahl der Arbeitslosen an.


e Nachricht: krátké písemné nebo ústní sdělení o nějaké události (eine erfreuliche Nachricht); pl. vysílání zpráv (lokale Nachrichten)

r Bericht: oficiální, věcné vylíčení stavu nebo průběhu (offizieller Bericht)

Bilden Sie Verbindungen mit Nachricht oder Bericht, ergänzen Sie die Adjektivendung:

freudig …………………………………
 


zusammenfassend ………………….. 

wissenschaftlich…………………….. 


neuest ………………………………..…. 

ausführlich …………………………... 


umfassend …………………………….. 

Übersetzen Sie ins Deutsche:
1. Zpráva o jeho smrti se všech dotkla.
2. Studenti musí vytvořit zprávu o návštěvě Vídně.
3. Uslyšíte zprávu našeho zahraničního korespondenta.
4. Nyní přijdou nejdůležitější zprávy dne. 
5. A nyní zpráva o počasí.
6. Šéf chce, abych mu podal zprávu. 
7. Čekáme na zprávu. 
8. Pravdivá zpráva  k situaci v Gruzii všechny zaskočila. 
9. Ještě jsme nedostali žádnou zprávu. 
10. Komise vyžaduje podrobnou zprávu o činnosti. 
11. Jsme pořád bez zprávy.
12. Díváš se na zprávy?
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rechnen – zählen
	* Sie rechnet schon die Stunden bis zum Urlaub.  
	Richtig: Sie zählt schon die Stunden bis zum Urlaub. 


rechnen: provádět početní operace; počítat s čím; odhadovat
zählen: počítat od 1 do 100, zjistit počet, spočítat 

Ergänzen Sie passend: 
1. In der dritten Klasse konnte er schon sehr gut…………………….  . 
2. Petra, ....................................... bis zwanzig!  
3. Herr Huber, Sie müssen mit Schwierigkeiten .........................................  
4. Sie hat Heimweh, sie ........................................ die Tage bis zur Abfahrt. 
5. Mit so hohen Ausgaben haben wir nicht .................................. 
6. Mein kleiner Bruder kann schon bis zehn ..................................... 
7. Wenn Sie mit dem Aufsatz fertig sind, ………………………. Sie bitte die geschriebenen Wörter. 
8. In der Grundschule lernt man ................................. , Lesen und Schreiben.

9. Diese Aufgabe war falsch ……………………… 

1. Übersetzen Sie ins Deutsche:
2. Vypadá, že neumí do pěti napočítat. 
3. Musí počítat s každým centem. 
4. Spočítej všechna zavazadla. 
5. Jsi pořád švorc, vůbec neumíš počítat. 
6. Už jsi spočítal, kolik nám chybí lidí? 
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das Oberhaupt – der Kopf

	* Unser Vater ist der Kopf der Familie.
	Richtig: Unser Vater ist das Oberhaupt der Familie.


das Oberhaupt:  výraz pro osoby, které stojí v čele státu, náboženských organizací, rodiny
der Kopf: výraz pro osoby, které díky svým schopnostem, inteligenci stojí v čele organizace
Ergänzen Sie:
1. Der Papst ist …………………..……… der katholischen Kirche. 
2. Dieser Mafioso war …………..………………….. der Bande, die die Polizei vor kurzem verhaftet hat. 
3. Der Präsident ist …………………………… des Staates. 
4. Dalai Lama will geistlich- …………………………… der Tibeter bleiben. 
5. Herr Müller ist ……………………..…  unserer Firma. 
6. Er ist ……………..……….. einer deutschen Adelsdynastie.
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verbreiten - erweitern
	* Die Sammlung wurde durch Leihgaben um fünf wertvolle Stücke verbreitet.
	Richtig: Die Sammlung wurde durch Leihgaben um fünf wertvolle Stücke erweitert.


erweitern: rozšířit, zvětšit v rozsahu (seine Kenntnisse erweitern)
verbreiten: rozšířit do okolí, obeznámit (Lügen verbreiten)
Ergänzen Sie die Verben erweitern oder (sich) verbreiten:
Panik ………………………………                die Verkaufsfläche ………………………….

das Angebot …………………….
  










die Zusammenarbeit ……………………...

die Grippe …………………….…​​












die Produktion ……………………………...

Übersetzen Sie ins Deutsche:
1. rozšířené zorničky
2. rozšířit si obzor
3. dosti rozšířený názor 
4. šířit  všude strach a hrůzu
5. Zpráva se tehdy rozšířila tiskem.
6. Tato zvířata šíří nemoci. 
7. Tunel se směrem k východu rozšiřuje. 
8. Zápach se rozšířil po celém domě.
9. Knihovna rozšířila svou otevírací dobu.
10. Mezi mladými je tento tanec velmi rozšířený. 
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der Konkurs – die Stellenausschreibung - das Auswahlverfahren – das Vorstellungsgespräch (das Bewerbungsgespräch)

	* Es wurde ein Konkurs auf einen Fachassistenten ausgeschrieben.
	Richtig: Es wurde eine Fachassistentenstelle ausgeschrieben.


Der Konkurs (umgs. Pleite): v němčině ve srovnání s češtinou má omezený význam: bankrot, platební neschopnost

das Auswahlverfahren – das Vorstellungsgespräch – das Bewerbungsgespräch – Stellenausschreibung: odpovídá čes. výrazu konkurs ve smyslu ‚výběrové řízení’
Übersetzen Sie ins Deutsche:
1. Byla jsem pozvána na konkurs. 
2. V mnohých podnicích a úřadech jsou obvyklé konkursy. 
3. Na konkurs se musíte kompetentně připravit.
4. Aktuální konkursy Univerzity v Lipsku pro obor archeologie najdete na www.bund.de.
5. Ministr vypsal konkurs na ředitele filharmonie.
6. U konkursu je důležité zanechat dobrý dojem.
7. Kdo se chce účastnit konkursu, musí splňovat určité předpoklady.
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beobachten - betrachten

	* Ich habe an ihr keine Veränderungen betrachtet. 
	Richtig: Ich habe an ihr keine Veränderungen beobachtet.


beobachten: pozorovaný předmět (skutečnost) je  pohybu nebo prodělává vývoj, jde o sledování, které má vždy určitý cíl (die technische Entwicklung beobachten; die Tür beobachten)

betrachten: pozorovaná skutečnost se nepohybuje (die Tür betrachten); posuzovat: (etw. einseitig, objektiv, von zwei Seiten, unter einem anderen Aspekt betrachten) 

Übersetzen Sie ins Deutsche:
1. Mám pocit, že mě někdo stále pozoruje. 
2. Pozoroval jsem  krajinu.
3. Pozorovala jsem ji celé odpoledne, jak vykosťuje kuře. 
4. Stále pozoruje své sousedy a snaží se s nimi držet krok.
5. Ráda se pozoruje v zrcadle. 
6. Rodiče pozorují děti při hře, aby se jim nic nestalo. 
7. Pozoroval ten obraz skoro hodinu a nakonec ho koupil.
8. Pozoruji jeho kariéru už roky a divím se, že se ještě nestal prezidentem. 
9. Pracovnice si prohlížely nového šéfa od hlavy až k patě. 
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die Rücksicht - die Hinsicht - der Hinblick

	* Die Arbeitgeber müssen auf  Frauen mit Kindern mehr Hinsicht nehmen.
	Richtig: Die Arbeitgeber müssen auf Frauen mit Kindern mehr Rücksicht nehmen.


die Rücksicht: ohled, zřetel, respektování, přihlédnutí (ohne Rücksicht auf Verluste). 

die Hinsicht: aspekt, hledisko často ve spojení  in ... Hinsicht (in dieser, gewisser, verschiedener Hinsicht, in wirtschaftlicher, in finanzieller Hinsicht)

der Hinblick: ve spojení  im Hinblick auf: co se týče s ohledem na, vzhledem k (im Hinblick auf seine Verdienste hat man ihm das Amt des Vorsitzenden übertragen)  
Mit welchen Äquivalenten verbinden sich  folgende Präpositionen?
1. in diese- …………………….…
2. mit ……………………………... auf
3. im ………………………………. auf 

Rücksicht, Hinsicht oder Hinblick?
1. Die Wirtschaftslage unseres Landes hat sich in mancher …………………… verbessert. 
2. Im ………………………………… auf die schlechten Noten in der letzten Zeit kommt ein neues Fahrrad für ihn nicht in Frage. 
3. Man muss mehr ………………………………… auf die Natur nehmen und nicht so viel Abfall erzeugen. 
4. Im ……………………………. auf seine angeschlagene Gesundheit sollte sich mein Onkel mehr schonen. 
5. Das Buch ist spannend und interessant. Ich kann es dir in jeder ……………………….. empfehlen.
6. Gestern kam er spät nach Hause und machte Lärm. Er sollte auf seine Zimmerkollegen mehr ………………………….. nehmen. 
7. Er hat sich in seiner Freundin in vieler …………………………… geirrt. 
8. Im ……………………… darauf, dass er seine Verbesserung versprochen hat, will sie ihm noch eine Chance geben. 

1. Übersetzen Sie:
2. Od té doby, co studuji na vysoké škole, se můj život v mnohém ohledu změnil.
3. Bydlím na koleji a musím brát ohled na ostatní. 
4. S ohledem na chronický nedostatek peněz ale budu muset pracovat. 
5. V tomto ohledu dosud neměl štěstí. 
6. S ohledem na můj omezený čas to ale nebude lehké. 
7. Nemusíš na mě brát ohledy. 
8. V mnohém ohledu má pravdu. 
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sich abfinden – sich versöhnen
	* Er konnte sich mit dem Misserfolg nicht versöhnen.
	Richtig: Er konnte sich mit dem Misserfolg nicht abfinden


sich abfinden:  situace, kdy se člověk smiřuje s něčím, s nějakou skutečností (ich fand mich mit meinem Schicksal ab)

 sich versöhnen: situace, kdy se člověk smiřuje s někým, usmiřuje se (sich mit seiner Frau versöhnen)

Übersetzen Sie ins Deutsche:

1. Už jste se spolu smířili? 

2. Nakonec se smířil s porážkou. 

3. Usmířil ji se svou matkou. 

4. Vyslovila smířlivá slova. 

5. Nemohu se s tím smířit. 
6. Po několika letech se obě rodiny smířily. 
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der Bedarf - das Bedürfnis

	* Das Bedürfnis an Elektroenergie hat sich verdoppelt.
	Richtig: Der Bedarf an Elektroenergie hat sich verdoppelt. 


Der Bedarf:  potřeba, poptávka, často v obchodní, hospodářské sféře (den Bedarf  an Lebensmitteln decken)

das Bedürfnis: potřeba lidská, přání (j-s. Bedürfnisse befriedigen)

Bilden Sie die Komposita mit Bedarf oder Bedürfnis:

Fleisch …………………...…










Luxus ………………….…...  

Kultur ………………………..
 








Energie ……………….…...

Bildungs ……………………

 








Arbeitskräfte ………….….
Büro ………………………...










Schlaf ……………………….

Setzen Sie den richtigen Ausdruck ein:
1. Ich hatte …… dringend- …………………, ihr Wahrheit zu sagen.
 
2. ……………………………… an gut ausgebildeten Fachleuten steigt.
3. Um ……. höher- …………………… zu decken, müssen sie ihre Produktion erweitern. 
4. ……………………………….. nach Sicherheit und öffentlicher Ruhe steht für viele Leute im Vordergrund.
5. In den letzten Jahren geht in unserem Bezirk …. ……………………… an Wohnungen zurück. 
6. Er hatte ………………………..,  mir alles zu erklären.

Übersetzen Sie: 
3. Jaká je denní potřeba vitamínů?
4. Po tom šoku jsem měla potřebu vypovídat se.
5. V případě potřeby si vezměte jednu tabletu.
6. Nemám potřebu se někomu svěřovat.
7. V těchto obchodech lze dostat zboží denní potřeby. 
8. Lidé musí pracovat, aby uspokojili své potřeby. 
9. Je nutno zabývat se potřebami dětí. 
13 Lösungen zu Kontrollfragen und Aufgaben
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Kap. Fehlerlinguistik

10. Der Sprachfehler ist die Abweichung von den geltenden Normen oder Verstoß gegen die sprachliche Richtigkeit und Angemessenheit, der zu Missverständnis oder Kommunikationsschwierigkeiten führen kann.

11. Die Fehler klassifiziert man nach der Modalität, nach linguistischen Beschreibungsebenen, nach der Form, nach dem Typ und nach der Ursache.

12. Zu den Maßnahmen einer Fehleranalyse gehören die Fehlerbestimmung,  Fehlerursache, Fehlerbewertung, Fehlertherapie, Fehlerprophylaxe
Kap. Interimsprache

13. Die Interimsprache ist ein Entwicklungsstand des Sprachkönnens eines Lerners beim Fremdsprachenerwerb. Sie unterliegt einem ständigen Entwicklungsprozess.

14. Das Positivum der Interimsprache ist die Möglichkeit des Lerners, sich beim Erwerb einer Fremdsprache schriftlich und mündlich (obwohl nur unvollkommen) auszudrücken.

Kap. Transfer

15. Transfer bedeutet die Fähigkeit, eine gelernte Problemlösung auf ähnliche Situationen zu übertragen, in der Sprachwissenschaft versteht man darunter die Übertragung von sprachlichen Besonderheiten der Muttersprache auf die Fremdsprache.

16. Der positive Transfer erleichtert das nachfolgende Lernen, der negative Transfer erschwert das nach​folgende Lernen und der Nulltransfer hat keine Auswirkung auf das nachfolgende Lernen.

Kap. Interferenz

17. Unter der Interferenz versteht man in der Linguistik gewöhnlich die Beeinflussung eines Sprachsystems durch ein anderes.

18. Interferenzfehler sind typische Erscheinungen verschiedener Interimsstufen.
Kap. Interlinguale Interferenz 
Im Rahmen der semantischen Beziehungen kommen folgende Formen vor:

	-
	die Interferenz auf der Grundlage der Mehrdeutigkeit: unter dem Einfluss der Polysemie eines tschechischen Wortes wird sein Bedeutungsumfang auf den deutschen Ausdruck übertragen. Das deutsche Wort entspricht nur einer der Bedeutungen eines mehrdeutigen tschechischen Wortes.

	
	Z.B.:
odložit:
verschieben (die Prüfung)
aussetzen (ein Kind)
weglegen (die Zeitung)


	
	

	-
	die Interferenz auf der Grundlage der Synonymie: das deutsche Wort  verfügt über ein Synonym, während das tschechische nicht. So wird auf das deutsche Wort fälschlicherweise dieselbe lexikalisch-semantische Beziehung wie im Tschechischen übertragen:

	
	* Ich bin gern, dass… anstelle: ich bin froh, dass… (tsch. rád)

	
	

	-
	die faux amis (‚falsche Freunde’), Paare von Wörtern aus verschiedenen Sprachen, die trotz ähnlicher Form verschiedene Bedeutung haben:

	
	dt. Tank (großer Behälter) vs. tsch. tank (Geschütz)


Kap. Intralinguale Interferenz

6. Paronymie = Beziehung zwischen sprachlichen Einheiten begründet auf formaler, gewöhnlich phonetischer Ähnlichkeit und Bedeutungsunterschiedlichkeit.

7. Die intralinguale Interferenz formaler Natur beruht auf der Paronymie, also formaler  Ähnlichkeit und Bedeutungsunterschiedlichkeit (beißend  x verbissen, löslich x lösbar). Bei der intralingualen Interferenz der synonymischen Natur wird bei unterschiedlichen Formen die semantische Struktur eines deutschen Ausdrucks auf einen anderen deutschen Ausdruck, der aber nur einige semantische Elemente gemeinsam hat, übertragen (sich abfinden x sich versöhnen).
Kap. Die Ursachen der Interferenzfehler

19. Die Ursache der formalen Interferenz die unvollständige Bedeutungsunterscheidung der  formal identischen Wörter. 

20. Der Grund der semantischen Interferenz  ist ihr Grund die unvollständige Bedeutungsunterscheidung der semantisch verwandten Wörter.  

Kap. Fehlerbewertung und Fehlertherapie

21. Die Bewertung der Fehler im kommunikativ aufgefassten Unterricht ist ziemlich tolerant. Als fehlerhaft werden nur die Kommunikationsstörungen, die Sinnverstümmelungen  angesehen. Aus dem didaktischen Aspekt ist jeder Sprachfehler als ein zu korrigierender Fehler betrachtet.

22. In einem Grammatikunterricht (wo die Sprachformen im Zentrum stehen) sollten Fehler umgehend verbessert werden. Empfehlenswert ist die sofortige Fehleranalyse (das Besprechen möglicher Ursachen), bzw.  das Durchführen der Übungen. In einem Konversationsunterricht wird bevorzugt, nur bei solchen Äußerungen einzugreifen, die unverständlich oder unklar sind. 

Kap. Fehlerprophylaxe

23. Der Unterricht sollte kontrastiv ausgerichtet werden (man soll Unterschiede zwischen der Fremdsprache und der Muttersprache auf vergleichende Weise betonen).  Die  korrekten Ausdrücke sollten gründlich und wiederholt geübt werden.

24. Um den Fehlern der formalen Interferenz vorzubeugen, sollten die Lernenden auf die Wörter aufmerksam gemacht werden, die aus der formalen Sicht ähnlich oder sogar identisch sind. 

25. Um den Fehlern der semantischen Interferenz vorzubeugen, sollte der Lehrer die  Inhaltsseite der Wörter genügend erklären und auf Unterschiede und Übereinstimmungen der Wörter der Fremdsprache und der Muttersprache aufmerksam machen. 

26. Empfehlenswert ist so eine Zusammenstellung von Übungen, die die Nacheinanderfolge der Übungen nach dem Schwierigkeitsgrad berücksichtigt, d.h. von den einfachen geschlossenen dichotomen Aufgaben auszugehen, über Multiple-Choice-Aufgaben bis hin zu Übersetzungsübungen, bzw. den Texten, wo die Studenten selbst inkorrekte Ausdrücke korrigieren.  

14 Schlüssel zur Lösung der Übungen
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r Student - r Schüler 

Ergänzen Sie das passende Wort in der richtigen Form:

1. die Studenten, 2. Schüler, 3. Schüler, 4. Schüler, 5. Student, 6. Student, 7. Schüler, 8. Schüler, 9. Schüler 10. Studentin

holen - bringen

Ergänzen Sie das passende Wort in der richtigen Form:
1.holen, 2. Bringe, 3. bringe, 4. holen, 5. gebracht, 6. geholt, 7. bringt, 8. hole, 9. holen

der Abfalleimer/der Mülleimer - der Papierkorb - der Korb 

Ergänzen Sie passend:

27. Korb, in den Abfalleimer/Mülleimer,  ihren Papierkorb. 

28. aus dem Abfalleimer/Mülleimer

29. Papierkorb

30. in den Korb, in den Abfalleimer/Mülleimer

lehren - unterrichten - beibringen 

Ergänzen Sie: 
1. lehrt, 2. beigebracht, 3. unterrichtet, 4. lehrt, 5. beigebracht, 6. gelehrt, 7. beibringen. 8. gelehrt, 9. beigebracht
Übersetzen Sie: 

31. Er hat mir ein paar spanische Vokabeln beigebracht.

32. Er lehrte mich Ski fahren.

33. Bring ihnen bei, wie sie sich benehmen sollen. 

34. Er hat Sport und Biologie unterrichtet.

35. Der Professor hat Philosophie  an der Universität  Wien gelehrt.

36. Ich werde ihm schon gutes Benehmen beibringen.

37. Wer hat dir das Nähen beigebracht? Wer hat dich das Nähen gelehrt?

38. Ich werde dich lehren, deine Mutter zu belügen!

s Praktikum  - e Praxis

Ergänzen Sie die passenden Ausdrücke: 
1. der Praxis, 2. seine Praxis, 3. ein Praktikum
Übersetzen Sie:

39. Das ist eine gängige Praxis. 

40. Für die Lehrlinge ist ein einmonatiges Praktikum in einem Unternehmen vorgeschrieben.

41. Nach zehnjähriger Praxis will der Dolmetscher seine Erfahrungen als Pädagoge ausnutzen.

42. Das Auslandspraktikum ist an der pädagogischen Fakultät nicht obligatorisch.

43. Ob das richtig ist, das wird die Praxis erweisen. 

44. Die Praxis des Zahnarztes ist am Freitag geschlossen.

45. Im Sommer hat er ein Praktikum bei einer  Firma gemacht.

annehmen - aufnehmen  

Ergänzen Sie passend:
1. angenommen, 2. aufgenommen? 3. annehmen, 4. aufgenommen, 5. aufgenommen, 6. angenommen, 7. angenommen, 8. aufgenommen, 9. aufgenommen 10. angenommen,  11. aufgenommen. 

Übersetzen Sie:

46. Mit Dankbarkeit hat sie die angebotene Arbeit angenommen.

47. Wir haben ein Darlehen aufgenommen.

48. Das Gesetz wurde mit knapper Mehrheit angenommen.

49. In den ersten Jahrgang wurden 70 Studienbewerber angenommen/aufgenommen.

50. Neue Mitarbeiter werden nicht mehr angenommen.

die Nachricht -  der Bericht

Bilden Sie Verbindungen mit Nachricht oder Bericht, ergänzen Sie die Adjektivendung:

Freudige Nachricht, zusammenfassender Bericht, wissenschaftlicher Bericht, neueste Nachricht, ausführlicher Bericht, umfassender Bericht  

Übersetzen Sie ins Deutsche:

51. Die Nachricht von seinem Tode hat alle sehr getroffen.

52. Die Studenten müssen einen Bericht vom Besuch Wiens abfassen.

53. Sie hören einen Bericht unseres Auslandskorrespondenten.

54. Jetzt kommen die wichtigsten Nachrichten des Gates.

55. Und nun der Wetterbericht.

56. Der Chef möchte, dass ich ihm einen Bericht gebe.

57. Wir warten auf  Nachricht.

58. Der wahrheitsgetreue Bericht zur Lage in Georgien hat alle überrumpelt.

59. Wir haben noch keine Nachricht erhalten.

60. Die Kommission fordert einen ausführlichen Tätigkeitsbericht an. 

61. Wir sind immer ohne Nachricht. 

62. Siehst du die Nachrichten?

rechnen – zählen

Ergänzen Sie passend:
1. rechnen, 2. zähle, 3. rechnen, 4. zählt, 5. gerechnet, 6.zählen, 7. zählen, 8. Rechnen, 9. gerechnet 

Übersetzen Sie ins Deutsche:

63. Er sieht aus, als ob er nicht bis drei zählen könnte.

64. Sie muss mit jedem Cent rechnen.

65. Zähle alle Gepäckstücke!

66. Du bist ständig blank, du kannst überhaupt nicht rechnen.

67. Hast du schon gezählt, wie viele Leute fehlen?

das Oberhaupt – der Kopf

Ergänzen Sie:
1. Oberhaupt, 2. Kopf, 3. Oberhaupt, 4. Oberhaupt, 5. Kopf, 6. Oberhaupt 
verbreiten - erweitern
Ergänzen Sie die Verben erweitern oder (sich) verbreiten: 
Panik verbreiten, die Verkaufsfläche erweitern, das Angebot erweitern, die Zusammenarbeit erweitern, die Grippe verbreiten,  die Produktion erweitern
Übersetzen Sie ins Deutsche:

68. erweiterte Pupillen 

69. seinen Horizont e erweitern 

70. eine ziemlich verbreitete Meinung

71. überall Angst und Schrecken verbreiteten

72. Die Nachricht hat sich damals durch die Presse verbreitet.

73. Diese Tiere verbreiten Krankheiten.

74. Der Tunnel erweitert sich zum Ausgang hin.

75. Ein übles Gerücht verbreitete sich im ganzen Haus.

76. Die Bibliothek hat ihre Öffnungszeiten erweitert.

77. Unter jungen Leuten ist dieser Tanz sehr verbreitet.

Der Konkurs – die Stellenausschreibung - das Auswahlverfahren – das Vorstellungsgespräch (das Bewerbungsgespräch)

Übersetzen Sie ins Deutsche:

78. Ich wurde zu einem Vorstellungs-, Bewerbungsgespräch einladen.

79. Bei vielen Betrieben und Behörden sind Auswahlverfahren üblich.

80. Auf ein Bewerbungsgespräch müssen Sie sich kompetent vorbereiten

81. Aktuelle Stellenausschreibungen der Universität Leipzig für den Bereich Archeologie sind unter www.bund.de. einzusehen

82. Der Minister hat eine Direktorenstelle der Philharmonie ausgeschrieben.

83. Bei der Bewerbung gilt es, einen guten Eindruck zu hinterlassen.

84. Wer am Auswahlverfahren teilnehmen möchte, muss bestimmte formale Voraussetzungen erfüllen. 

beobachten - betrachten

Übersetzen Sie ins Deutsche:

85. Ich habe das Gefühl, ständig beobachtet zu werden. Ich fühle mich beobachtet.

86. Ich habe die Gegend betrachtet.

87. Ich habe sie den ganzen Nachmittag beobachtet, wie sie das Huhn ausnahm.

88. Sie beobachtet ständig ihre Nachbarn und versucht mit ihnen Schritt zu halten.

89. Sie betrachtet sich gern im Spiegel.

90. Die Eltern beobachten die Kinder beim Spiel, damit ihnen nichts zustößt. 

91. Er hat das Bild fast eine Stunde betrachtet, und schließlich hat er es gekauft.

92. Ich beobachte seine Karriere seit Jahren und wundere mich, dass er noch nicht Präsident geworden ist.

93. Die Mitarbeiterinnen haben den neuen Chef von oben bis unten betrachtet.

die Rücksicht - die Hinsicht - der Hinblick

Mit welchen Äquivalenten verbinden sich  folgende Präpositionen?

1. Hinsicht, 2. mit Rücksicht auf, 3. im Hinblick auf 

Rücksicht, Hinsicht oder Hinblick?

1. in dieser Hinsicht, 2. Im Hinblick, 3. Rücksicht , 4. Im Hinblick, 5. in jeder Hinsicht, 6.mehr Rücksicht, 7. in vieler Hinsicht, 8. Im Hinblick 

Übersetzen Sie:

94. Seitdem ich an der Hochschule studiere, hat sich mein Leben in vieler Hinsicht verändert.

95. Ich wohne im Studentenheim und muss auf die anderen Rücksicht nehmen.

96. Im Hinblick auf den chronischen Geldmangel werde ich aber arbeiten müssen.

97. In dieser Hinsicht hatte er bisher kein Glück.

98. Im Hinblick auf meine begrenzte Zeit wird es aber nicht einfach sein.

99. Du brauchst keine Rücksicht auf mich zu nehmen. 

100. In vieler Hinsicht hat er Recht.

sich abfinden – sich versöhnen

Übersetzen Sie ins Deutsche:

101. Habt ihr euch schon versöhnt?

102. Schließ
103. lich hat er sich mit der Niederlage abgefunden.

104. Er hat sie mit seiner Mutter versöhnt

105. Sie sprach das versöhnende Wort;

106. Ich kann mich damit nicht abfinden.

107. Nach einigen Jahren haben sich beide Familien wieder versöhnt

der Bedarf - das Bedürfnis 

Bilden Sie die Komposita mit Bedarf oder Bedürfnis:

Fleischbedarf, Luxusbedürfnis, Kulturbedürfnis, Energiebedarf, Bildungsbedürfnis, Arbeitskräftebedarf, Bürobedarf, Schlafbedürfnis

Setzen Sie den richtigen Ausdruck ein:

1. das dringende Bedürfnis, 2. Der Bedarf, 3. den höheren Bedarf, 4. Das Bedürfnis, 5. das Bedürfnis, 6. das Bedürfnis

Übersetzen Sie: 

108. Wie ist der tägliche Bedarf an Vitaminen? 

109. Nach dem Schock hatte ich das Bedürfnis, mich auszusprechen.

110. Im Bedarfsfall nehmen Sie eine Tablette ein.

111. Ich habe kein Bedürfnis, mich jemandem anzuvertrauen.

112. In diesen Geschäften kann man die Waren des täglichen Bedarfs bekommen.

113. Die Menschen müssen arbeiten, um ihre Bedürfnisse zu befriedigen.

114. Es ist notwendig, sich mit den Bedürfnissen von Kindern zu beschäftigen.
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Das Material befasst sich mit den typischen Fehlern, die bei tschechischen Deutschlernenden vorkommen. In der Theorie werden die Unrichtigkeiten und ihre Beseitigung beschrieben, die Übungen behandeln eine Auswahl der typischsten Fehler.
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